
 

   

»Automotive Symposium« machte den Auftakt 
 
Eclipse Summit Europe 2008 gestartet 
 
Lünen/Ludwigsburg, 19. November 2008. Am gestrigen Dienstag konnte das 

Eclipse Summit Europe 2008, veranstaltet von der Eclipse Foundation, mit dem 

»Automotive Symposium« eröffnet werden. Die nächsten zwei Tage werden in 

Ludwigsburg nun genutzt, um Eclipse-Nutzern, -Mitgliedern und -Interessierten 

eine Plattform zum Gedankenaustausch über neue Einsatzmöglichkeiten und 

Lösungen zu bieten. Im Fokus des Summits steht die Anwendbarkeit von Eclipse.  

 

Die itemis AG, vertreten von Vorstand Wolfgang Neuhaus, beleuchtete als Mitglied der 

Eclipse Foundation am Vorabend gemeinsam mit Eliane Fourgeau, Vize-Präsidentin 

Marketing und Vertrieb bei Geensys, den Einsatz von Eclipse im Automotive-Bereich und 

setze damit den Startpunkt für das Summit. In nicht zu technischer Art und Weise wurde 

darüber diskutiert, inwieweit auch die Eclipse-Plattform strategisch im Automotive-Sektor 

eingesetzt werden kann. 

 

Am heutigen Mittwoch, 18., und Donnerstag, 19. November, wird die Foundation über 

neueste Entwicklungen und Möglichkeiten mit Eclipse berichten und diskutieren. Die 

heutige Start-Keynote mit dem Titel »Next Generation Embedded Software – The 

Imperative is Agility!« heizte die Diskussion im vollen Saal an und machte den Trend klar: 

Embedded Systems stehen im Fokus und bestimmen das bisher sehr gut besuchte 

Summit.  

 

Die Eclipse-Konferenz soll zum Ideenaustausch untereinander beitragen und das so 

genannte »Ökosystem« der Community weiter fördern. Mit den itemis-Spezialisten Dr. 

Jan Köhnlein, Sven Efftinge und Peter Friese wird so z. B. in einer Session über das 

Framework »Xtext« die nächste Generation der textuellen DSLs (domänenspezifischen 

Sprachen) erstmalig der Community präsentiert. Mehr Informationen zum Eclipse Summit 

2008 unter www.eclipsecon.org/summiteurope2008.  

Das nächste Gipfeltreffen der Eclipse Community, die EclipseCon, findet nächstes Jahr 

vom 23. bis 26. März in Santa Clara statt. Die Registrierung ist seit einer Woche unter 

http://www.eclipse.org/go/EC_SITE@cbnov13 möglich. Als Keynotes wurden bisher »The 

Social Mind as a Runtime Environment: Designing Like Groups Matter« (Clay Shirky and 

Jeff Atwood), »Building Applications for the Cloud with Amazon Web Services« (Peter 

Vosshall and Don MacAskill) und »Darwin Among the IDEs« (Dr. Tim Wagner and Kevin 

McGuire) bekannt gegeben.  

 



 

   

Über die Eclipse Foundation 

Eclipse ist eine Open-Source-Community, deren Projekte sich auf die Entwicklung einer 

offenen Entwicklungsplattform konzentrieren, bestehend aus erweiterbaren Frameworks, 

Tools und Laufzeitumgebungen für die Entwicklung, Verteilung und Verwaltung von 

Software über ihren gesamten Lebenszyklus hinweg. Es handelt sich dabei um ein 

großes, lebhaftes Umfeld aus maßgeblichen Technologieanbietern, innovativen Startup-

Unternehmen, Universitäten, Forschungsinstitutionen und Einzelpersonen, die die 

Eclipse-Plattform erweitern, ergänzen und unterstützen. Die Eclipse Foundation ist eine 

Non-Profit-Organisation und wird von ihren Mitgliedern unterstützt, die die Eclipse-

Projekte verwalten. Weitere Informationen über Eclipse und die Eclipse Foundation 

erhalten Sie unter www.eclipse.org. 

 

Über die itemis AG 

Die itemis AG ist ein unabhängiges IT-Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen mit 

Stammsitz in Lünen. Im Jahr 2003 gegründet, kann itemis inzwischen auf eine Vielzahl 

bundesweiter und internationaler Niederlassungen blicken. Als eines der führenden 

Unternehmen im Bereich der modellbasierten Softwareentwicklung, überträgt itemis den 

modernen Ansatz auch auf die Entwicklung eingebetteter Systeme. Die hierfür benötigten 

Werkzeuge entwickelt die itemis AG unter Open-Source-Lizenz und stellt sie unter dem 

Dach des Eclipse-Projektes zur Verfügung. Als strategisches Mitglied der Eclipse 

Foundation, stellt itemis ein Team von acht Entwicklern, das an dem Eclipse Modeling 

Project (EMP) mitarbeitet und maßgeblich an der Entwicklung des Open-Source-

Generatorenframeworks openArchitectureWare (oAW) beteiligt ist. Wolfgang Neuhaus, 

Vorstand der itemis AG, ist zudem Vorstandsmitglied der Foundation. itemis engagiert 

sich stark in Forschungsprojekten und arbeitet derzeit an mehreren nationalen und 

internationalen Projekten mit. Als Mitglied diverser Organisationen wie bspw. BITKOM, 

ARTEMIS und SIG-MDSD unterstützt itemis den Erfahrungsaustausch zwischen 

Experten, Fach- und Führungskräften. Weitere Informationen zum Unternehmen und zu 

den aktuellen Forschungsthemen unter www.itemis.de.  
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